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Nachrichten aus dem Rathaus

Rekordzahlen beim Familiengesundheitstag
Am 14. August fand der 3. Familiengesundheitstag von 14 bis 
18 Uhr im Kahlaer Freibad statt. Die sommerlichen Temperatu-
ren lockten rund 700 Badegäste bei freiem Eintritt an und knapp 
400 von ihnen schauten zwischen, vor oder nach ihren Badegän-
gen an den 24 Info- und Mitmachständen rund um das Thema 
Gesundheit vorbei. Neben vielen regionalen Vertretern wie der 
Thüringischen Krebsgesellschaft e.V., dem Kreissportbund SHK, 
dem Gesundheitsamt SHK usw. waren u.a. auch die Jugendfeu-
erwehr, die DLRG-Ortsgruppe Kahla e.V., der SV 1910 Kahla 
und Griesson de Beukelaer aus Kahla mit einem Stand vertreten.

Die offizielle Eröffnung 14 Uhr übernahm seitens der Stadt Clau-
dia Preuß als 1. Beigeordnete in Vertretung von Jan Schönfeld. 
Unser Bürgermeister war terminlich verhindert, ließ es sich aber 
nicht nehmen später bei den Ständen vorbeizuschauen. Das 
Citymanagement der Stadt Kahla organisierte einen Stand mit 
Entenangeln. „Die kleinen Gäste waren besonders begeistert und 
hatten viel Spaß“, so Melanie Fiedler. Doch auch einige Erwach-
sene trauten sich und mussten feststellen, dass es ein wenig Ge-
schicklichkeit bedurfte und einfacher aussah als es war. Als Be-
lohnung für das erfolgreiche Entenangeln gab es einen Stempel 
auf der Stempelkarte sowie eine kleine Badeente namens „Frida 
Fitness“. „Der Andrang an unserem Stand war so groß, dass wir 
bereits eine gute Stunde vor dem Ende der Veranstaltung unsere 
knapp 100 mitgebrachten Badeenten verteilt hatten. Sogar unse-
re Dekoenten wechselten den Besitzer, weil zwei Mädchen uns 
ganz lieb darum baten“, sagt die Citymanagerin.

Es war ein sehr erlebnisreicher und bunter Nachmittag. Manche 
kamen einfach so vorbei, andere sammelten fleißig Stempel. War 
die Stempelkarte voll, durften die Besucher und Besucherinnen 
am Glücksrad drehen und viele tolle Preise gewinnen (u.a. Fris-
bees, Bälle, Tassen der Porzellanmanufaktur Kahla/Thüringen 
GmbH, Freikarten für das Freibad Kahla sowie der Leuchten-
burg). Vielen Dank an die Sponsoren!

Einen kurzen Beitrag im MDR THÜRINGEN JOURNAL vom 
14.08.2024 gab es zum Familiengesundheitstag auch. Wer Lust 
hat über die Mediathek reinzuschauen, bei 18 Minuten und 19 
Sekunden geht es los.
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ENERGIEREGION
SÜDLICHES SAALETAL

IHRE MEINUNG ZÄHLT!
Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft (KAG) der Stadt 
Kahla und der Gemeinden der VG Südliches Saaletal 
führen eine Anwohnerbefragung im Rahmen der 
Regionalentwicklungskonzepte durch.

SCANNEN SIE DEN QR-CODE 
ODER BESUCHEN SIE DIE WEBSITE: 
ENERGIEWENDE-SUEDLICHES-SAALETAL.DE

Jetzt 

mitmachen 

und die Zukunft 

Ihrer Region 

mitgestalten!

Das Ordnungsamt informiert 
über die Einhaltung der 
Ruhezeiten, zur Vermeidung 
von Lärmbelästigung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund vermehrter Beschwerden bezüglich 
Ruhestörungen im Stadtgebiet Kahla, möchten 
wir noch einmal auf unsere Ordnungsbehördli-
che Verordnung vom 27. Mai 2021 verweisen. 
Diese besagt, dass die Ruhe an den Werkta-
gen zu folgenden Uhrzeiten zu beachten ist:

- 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr (Mittagsruhe)
- 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr (Abendruhe)
- 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr (Nachtruhe).

Die Reglungen zu den Ausnahmefällen finden 
Sie unter folgenden Link: https://kahla.de/cs/
SuO_Ordnungsbehoerdliche_Verordnung.php.

Die Sonntage und die gesetzlichen Feier-
tage sind Tage allgemeiner Arbeitsruhe. Der 
Ruheschutz gilt hierbei von Mitternacht bis Mit-
ternacht. Ausnahmefälle sind im Thüringer Fei-
er- und Gedenktagsgesetz vom 21. Dezember 
1994 geregelt.

Auch außerhalb der Ruhezeiten hat sich je-
der so zu verhalten, dass sich andere nicht 
mehr als nach den Umständen unvermeid-
bar durch Geräusche gefährdet oder beläs-
tigt fühlen.
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Amtliche Bekanntmachungen

 Anlage 23 
 (zu § 44 Abs. 1 ThürLWO) 
 

Gemeinde: Kahla  
Landkreis: Saale-Holzland-Kreis  
Wahlkreis: 035  

Wahlbekanntmachung 

1. Am 01. September 2024 findet die 

 Wahl zum 8. Thüringer Landtag 
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

  
2. 
 Die Gemeinde ist in 

folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt: 

     
  Wahl-

bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums, 
(Straße, Nr., Zimmer-Nr.) barrierefrei 

  21/01 Rathaus Foyer Parterre, Markt 10,  JA 

  21/02 Friedensschule Schulstraße 5 JA 

  21/03 Feuerwehr Bahnhofstraße 27 JA 

  21/04 Heimbürgeschule Am Langen Bürgel 19 JA 

  21/05 Staatliche Förderschule 
Löbschütz 

Brückenstr. 1a JA 

   
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 

Zeit vom 
22.07.2024 

 bis 11.08.2024 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, 

 in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
  
 Die Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 

 um 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt, Markt 10, kleiner Saal, 07768 Kahla zusammen. 
  
  
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums den 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter 

Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Wahlkreisvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt seine Wahlkreisstimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, und seine Landesstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll. 
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Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

  
  
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 

des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

  
  
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 

ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 

oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 

 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

  
  
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 15 Absatz 4 des 

Thüringer Landeswahlgesetzes). Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Kahla, den 12.08.2024 
 
im Original gezeichnet 
Jan Schönfeld 
Bürgermeister der Stadt Kahla 

 
 
 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung,  
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Vollstreckung/ 
Steuern

77205/77206 vollstreckung@kahla.de/
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321/77324 ordnungsamt@kahla.de
Standesamt 77340/77341 standesamt@kahla.de
Einwohnermelde-
amt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Terminvereinbarung online unter 
www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch 
unter 036424-59190 zu folgenden Zeiten zu bu-
chen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)
 

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063
 oder 036691-70632
 agathe@lrashk.thueringen.de

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon:   2 23 46
Fax:   78 49 55
E-Mail:  eb@drk-jena.de

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste & Veranstaltungen

Freitag 23. August
18:00 Uhr Kahla, St. Nikolaus: „Musik & Besinnung“
Sonntag 25. August
10:30 Uhr Kahla: Musik-Gottesdienst

(Kantorin Köllner & Adjuvanten)
Freitag 30. August
18:00 Uhr Kahla, St. Nikolaus: „Musik & Besinnung“
Sonntag 01. September
09:00 Uhr Löbschütz: Gottesdienst
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung

Offene Kirche & Ausstellung
Bis Ende Oktober ist unsere Stadtkirche für Besucher von Mon-
tag bis Freitag jeweils von 11 bis 13 Uhr geöffnet. Sehen Sie 
sich die Kirche und die Ausstellung „500 Jahre Evangelisches 
Gesangbuch“ an oder genießen Sie einen Moment der Ruhe.

Sommer-Musikreihe

Seit 2015 begleitet Sie unsere Reihe „Musik & Besinnung“ durch 
den Sommer. In der Stadtkirche St. Margarethen (Ma.) oder der 
Katholischen Kirche St. Nikolaus (Ni.) können Sie jeweils in Mu-
sik und Wort Besinnung finden. Musiker der Region gestalten in 
unterschiedlicher Form und Besetzung einen Moment der Ruhe 
und Einkehr.

http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst   036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg   036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf   036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat   14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Mein Freiwilliges Soziales Jahr  
in der DRK-Kita BUNTE WELT

„Zeit ist das, was du daraus machst.“

Oprah Winfrey

Ich wurde sehr offen und herzlich in der Kita BUNTE WELT will-
kommen geheißen. Sofort wurde ich ins Team mit aufgenommen 
und mit einbezogen. Von meinen Kollegen und Kolleginnen konn-
te ich sehr viel lernen, von jedermanns Erfahrung profitieren und 
Fachliches mitnehmen. Ich konnte in allen Bereichen helfen und 
mein Alltag war sehr abwechslungsreich, sei es die Arbeit mit 
den Kindern, Organisatorisches, Haushaltstätigkeiten oder Öf-
fentlichkeitsarbeit. Gerade die Arbeit mit den Kindern hat mich 
total erfüllt und ich fand es wunderbar, die Entwicklung der Kin-
der begleiten zu dürfen.

Ich verlasse die Kita BUNTE WELT nur ungern und möchte mich 
für ein unglaublich lehrreiches Jahr bedanken. Danke für so viel 
Vertrauen, Input und Akzeptanz - dies ließ mich wachsen.

Am Ende kann ich sagen JA, ich habe aus meiner Zeit, meinem 
Jahr, richtig was gemacht, sehr viel gelernt und kann nur jedem 
jungen Menschen ein FSJ ans Herz legen.

Anne Lenkner
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Mittwoch, 28.08.2024
20:00 Uhr Meditatives Nachtgebet (Komplet)
Freitag, 30.08.2024
18:00 Uhr Musik und Besinnung
Sonntag, 01.09.2024
09:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 04.09.2024
20:00 Uhr Meditatives Nachtgebet (Komplet)

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Das letzte Café Spielerey vor der 
„SalonSaison“ auf dem Spielmannshof
Die Café-Saison auf dem Spielmannshof in Seitenroda beginnt 
immer zu Ostern und endet mit Ablauf des September, denn ab 
Oktober übernimmt die Spielerspelunke mit der mondänen „Sa-
lonSaison“ das Refugium der Spielleute.

So ergibt es sich also, dass das 
nächste Café Spielerey am 31. 
August und 1. September bereits 
das letzte für 2024 sein wird. 

Foto: Anne vom Walde

Wer also noch einmal im romantischen Vierseitenhof direkt an 
der Leuchtenburg entspannt in der Sonne sitzen, dabei einen 
Latte Macchiato schlürfen und vielleicht ein fast verbotenes 
Glücksspiel aus Mozarts Zeiten wagen möchte, sollte diese Ge-
legenheit unbedingt noch nutzen. Die nächste kommt erst 2025 
wieder.
Dieser Ausflug nach Seitenroda ließe sich ja auch prima am 
Sonntag mit dem Besuch des Wahllokals kombinieren!

Ab Ende September halten dann wieder Samtvorhänge, Pail-
letten, Kronleuchter, weiße Tischdecken und Absinthfontä-
nen Einzug in den Salon der 20er Jahre. Die Bühne wird zur 
Burlesque-Bühne und die Bar zur Absinthbar. Dann stehen 
Burlesque-Shows, Salon-Konzerte und Absinthnächte auf dem 
Programm der kleinen Kulturstätte am Fuße der Leuchtenburg.

Café Spielerey auf dem Spielmannshof Seitenroda am 31.08. 
und 01.09. 2024 jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr, der Eintritt ist 
frei

Trödelmarkt 2024
Termine auch unter Facebook :

„Saloon Großeutersdorf“

31. August 2024

in Großeutersdorf
am Saloon

9:00 bis 17:00 Uhr (von privat an privat)
Anmeldungen an: 0171 4380008

Lindiger Dorfflohmarkt
am Samstag dem 14.09.2024

in Lindig von 11 bis 17 Uhr

Trödelmarkt von A - Z von Jedermann für Jedermann

Anmeldung bis zum 31.08.2024
gemeinde-lindig@web. de

Der Eintritt ist frei; wir bitten Sie herzlich um eine Spende, die 
bei den Abenden in der Stadtkirche für den Neubau der Johann-
Walter-Hauptorgel bestimmt ist.

23.08. (Ni.) Sofia & Maria Kamarova & Dr. Klaus Baier 
(Kahla)

30.08. (Ni.) Chor der Pfarrei St. Elisabeth Gera
Leitung: KMD Michael Formella, Gera

Taufe und Tauferinnerung
Im Gottesdienst am 01. September um 10:30 Uhr feiern wir eine 
Taufe, Tauferinnerung und Abendmahl.

Wenn wir als Kleinkinder getauft werden, haben wir später kei-
ne eigene Erinnerung an diesen Schritt, in dem Gott so deutlich 
und symbolisch sein JA zu uns sagt. Wenn ältere Kinder oder 
Erwachsene getauft werden, ist das anders.

Aber für alle kann eine Tauferinnerung ein kostbarer Moment 
sein, sich erneut unter Gottes Segen zu stellen und sich Gottes 
Versprechen zusagen zu lassen: „Ja. Du bist getauft auf Gottes 
Namen. Du bist sein geliebtes Kind.“ Dazu lädt dieser Gottes-
dienst ein.

Geburtstags-Café
Alle Geburtstagskinder unserer Gemeinden, die im Juli oder 
August mindestens ihr 65. Lebensjahr vollendet haben, sind zu 
Freitag, 6. September um 15 Uhr herzlich ins Gemeindehaus ein-
geladen. Melden Sie sich für Zusagen oder Fahrdienst-Wünsche 
bitte gern im Pfarramt (Tel. 739039).

Christenlehre
Klasse 1 + 2: Do. 15 bis 16 Uhr
Klasse 3 + 4: Die. 15 bis 16 Uhr
„Teenie-Treff“ (ab 5. Klasse)Do. 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat freitags um 18 
Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi. u. Fr. 10:00-11:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin SchubertTel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla Tel. 036424 739039
Bachstr. 41 mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg

Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Freitag, 23.08.2024
18:00 Uhr Musik und Besinnung
Sonntag, 25.08.2024
09:00 Uhr Hl. Messe

Lindiger Dorfflohmarkt
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Ob herzhaftes Lachen oder schmunzelndes Kopfschütteln - die-
ser Abend verspricht beste Unterhaltung! Seien Sie dabei und 
erleben Sie einen ganz schön komischen Abend zugunsten einer 
guten Sache!

Der Eintritt ist frei, aber Ihr Beitrag zählt!

Die Gage und Ihre Spenden gehen an den Verein „Mut zum Le-
ben mit und nach Krebs e.V. - Kahla und Umgebung“.

Kräuterwanderung im Spätsommer

15. September 2024 | 09.00 Uhr

Foto: Heimatgesellschaft Kahla e.V. via Canva.com

Der Spätsommer wird von kühleren Nächten und vereinzelten 
gelben Blättern in den Baumkronen angekündigt. Auch in die-
ser Zeit gibt es viele Geheimnisse der Natur in der faszinieren-
den Welt der Heilpflanzen zu entdecken. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich über 
info@kahla-art.de. Der Unkostenbeitrag beträgt 5 €.

Vereine und Verbände

Highlights der Heimatgesellschaft Kahla e.V. 
im September

Vernissage zur Ausstellung „Farbe und Form - 
Form und Farbe“

13. September 2024 | 17.00 Uhr | Foyer im Rathaus der Stadt 
Kahla

Foto: Elke Kunze, Berlin

Die Ausstellung präsentiert Werke der Wahlberlinerin Elke Kun-
ze. Der Bilderbogen der Arbeiten der 1961 in Jena geborenen 
Künstlerin reicht von der klassischen Acrylmalerei und Misch-
technik bis zur Monotypie. Ihre Werke sind geprägt von kraftvol-
len Farben, dynamischen Formen und einer einzigartigen Aus-
druckstärke.

Die Ausstellung kann bis Ende Dezember 2024 zu den Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Kahla, aber auch nach indivi-
dueller Vereinbarung besichtigt werden. Die Kontaktdaten finden 
Sie unter www.kahla-art.de.

Benefizlesung „Ganz schön komisch“

14. September 2024 | 18.30 Uhr | Rathaussaal der Stadt Kahla

Foto: Fabio Schmidt, Bremen

Fabio Schmidt präsentiert einen humorvollen Abend mit Texten 
von Loriot, Heinz Erhardt und Co.

Lassen Sie sich von den zeitlosen Werken dieser großartigen 
Komiker unterhalten und erfahren Sie, wie sich Humor im Laufe 
der Zeit verändert hat. Außerdem werfen wir einen Blick auf Tex-
te, die von künstlicher Intelligenz geschrieben wurden, und lüften 
das Geheimnis von Ritter Fips. 
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Sophie Kuschke Platz 3 „Klasse - Kleiner UHU“ (3. von links) 
Fabian Kuschke (der Größte) Platz 2“Klasse - Schleuder - UHU“ 
und „UHU Gliding-Class“ - Otto Kraze (in rot) Platz 2 im „Mini-
UHU“

Wer unser Team verstär-
ken möchte, kann sich unter 
www.modellsport-kahla.de gern 
informieren!

Wir bieten nach Absprache ein 
Schnupperfliegen jeweils Mittwoch-
nachmittag auf unserem Modell-
flugplatz in Zwabitz an.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

Im Auge der Alliierten - Die Bestände vom ACIU und 
NCAP - Teil 3
Im letzten Artikel gab es ein Foto mit Bildauswertern aus Sektion 
B6, Medmenham, die sich einen Plan mit dem Stollensystem der 
REIMAHG ansehen.

Wie kam dieser Plan nach Medmenham? Die Recherchen offen-
barten eine interessante Geschichte.

Es begann am 12. Ap-
ril, nachdem die US-
Armee Kahla und die 
REIMAHG besetzten. 
Das Werk wurde als so 
wichtig eingestuft, 
dass schon kurz da-
nach eine erste Ins-
pektion, durch die US-
Luftwaffe (USSTAF) 
erfolgte. Von dieser In-
spektion existieren 
mehrere detaillierte 
Berichte. Uns war klar, 
zu den Berichten muss 
es auch Fotos geben. 
Die Suche nach den 
Fotos, war schwierig 
und zog sich länger 
hin, da sie einen ande-
ren Archivbestand zu-
geordnet waren.

Erst viel später, am 8. Mai 1945, der Tag an dem der Krieg offi-
ziell als beendet galt, erfolgte eine weitere Inspektion, durch das 
CIOS-Team 163, denen verschiedene Fachleute angehörten.

ModellSport Kahla e.V.

Erfolgreiche Jugend im Modellflugcamp Steutz

Auch dieses Jahr ist die Kahlaer Modellsportjugend wieder in ei-
ner Ferienfreizeit im Modellflugcamp bei Steutz vertreten. Hier 
trifft sich jedes Jahr, in der letzten Juliwoche, der Modellflugnach-
wuchs aus Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt, um sich 
miteinander weiterzubilden im Thema Modellbau, Modellflug und 
Jugendarbeit.
Kahla ist vertreten mit 5 Kindern und 3 Betreuern, sodaß ein 
optimales Coaching umgesetzt werden konnte. Zuvor wurde 
die Modellklassen der lokalen Presse und Vertretern vom Lan-
dessportbund vorgestellt.

Richard Weber (3. von links) stellt das Modell „Falke“ aus der 
RC-UHU Klasse Schleudersegler vor.

Gewonnen haben alle Jugendlichen, denn keiner geht hier leer 
aus! Es wird 1 Woche lang gefachsimpelt, gebaut, trainiert und 
es gibt jede Menge Spaß dabei.
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Alle Sektionen in Medmenham arbeiteten eng, Hand in Hand zu-
sammen.
Diese Zusammenarbeit entschied über den Erfolg der alliierten 
Einsätze.
Eine listenmäßige Zusammenfassung der Zuständigkeiten und 
Arbeitsbereiche der Sektionen dokumentiert:

C Section
August 1940 bis Juni 1946
Zuständig für alle Flugplätze (Land und See)

D Section
Mai 1941 bis Juni 1946
Ausschließlich für industrielle Anlagen zuständig, in enger Zu-
sammenarbeit mit den alliierten Bomberverbänden

E Section
April 1941 bis November 1945
Zuständig für alles, was Tarnung betraf, Deutsche wie Alliierte.

F Section
April 1941 bis June 1946
Zuständig für Straßen, Bahn- und Wasserverbindungen.

G Section
Januar 1941 bis Mai 1945
Radiosysteme

H Section
Oktober 1944 bis Mai 1945
Alle Einrichtungen und Gebäude, Verteidigungsanlagen und De-
pots der deutschen Luftwaffe sowie Wehrmacht

J Section
August 1940 bis June 1945
Keine Daten bekannt

Press and Publicity
Zuständig für die Verbindung zur alliierten Presse, sowie Redak-
tion und Herausgabe des Fachmagazins „Evidence in Camera“. 
Es wurde insgesamt in 114 Ausgaben verlegt.

K Section
September 1939 bis Dezember 1945
Auswertungen aller Bombardierungen durch alliierten Bomber.

L Section
März 1941 bis Januar 1945
Zuständig für Beobachtung der deutsche Flugzeugproduktion 
und Produktionsstätten. Als solche arbeitete diese Abteilung eng 
mit Abteilung B6 zusammen.

Der ausführliche Bericht des CIOS-Teams 163, „CIOS File XX-
XII“, beschreibt die verschiedenen unterirdischen Produktions-
stätten, ihren Bau und Einrichtung, vor allem war die Art und 
Weise wie der Stollen- und Hallenbau erfolgte von besonderem 
Interesse, die Maschinen, Methoden und Geologie.

Die CIOS-Teams, je nach Fachgebiet, standen unter Zeitdruck, 
da Ende Juni 1945 die Gebiete an die Sowjetunion übergeben 
werden mussten. Die zuständigen sowjetischen Institutionen 
wussten genau, wo sich welche unterirdischen Objekte in ihrer 
Besatzungszone befanden und was man dort vorfinden würde. 
Nach Übergabe durch die westlichen Alliierten, mussten sie je-
doch feststellen, dass oftmals aus diesen Anlagen bereits Ma-
terial, Unterlagen, Dokumente und Personal Richtung Westen 
verlagert wurden.

Da dies gegen die getroffenen Vereinbarungen verstieß, be-
schwerte sich Stalin am 25. Juli 1945, über Marschall der Sowjet-
union Schukow, Oberbefehlshaber der Gruppe der Sowjetischen 
Besatzungstruppen in Deutschland und Chef der Sowjetischen 
Militäradministration in Deutschland (SMAD) beim alliierten Kon-
trollrat. In diesem Schreiben wird das Entfernen von Geräten, 
Unterlagen und Personal aus unterirdischen Anlagen genannt, 
dass rechtlich der Sowjetunion gehöre.

In der Liste der unterirdischen Anlagen ist u.a. auch Kahla und 
der Walpersberg aufgeführt. Laut Beschwerde der Russen hatten 
die Amerikaner Originalpläne der Me-262 und Motoren (JUMO 
004 Düsengetriebe) mitgenommen und angeblich alle weiteren 
Unterlagen verbrannt.

Nach Überprüfung der Beschwerde stellte sich heraus, dass 
sowohl das USSTAF wie das CIOS-Team zwar einige der Un-
terlagen mitgenommen hatten, den größten Bestand jedoch 
zurückließen. Aus diesem Schriftverkehr ist ersichtlich und be-
wiesen, dass der Stollenplan der REIMAHG in Sektion B6, vom 
CIOS-Team 163 mitgenommen und an die ACIU in Medmenham 
übergeben wurde.

Stollenplan - vom CIOS-Team 163 am 8. Mai 1945 vom 
Walpersberg mitgenommen und an die ACIU in Medmenham 
übergeben.

Neben Constance Babington-
Smith, die die V1 und V2 Anla-
gen in Peenemünde sowie die 
Me-262 Produktion am Wal-
persberg entdeckte, war eine 
andere bekannte Frau in Sekti-
on B6 als Auswerterin tätig.

Es ist die Tochter des dama-
ligen britischen Ministerpräsi-
dent Winston Churchill, Sarah 
Churchill (Foto). Sie begann 
1941 ihre Arbeit in Medmen-
ham und galt neben Constance 
Babington-Smith als sehr talen-
tierte Bildauswerterin.

Frauen wurden als Auswerter 
sehr geschätzt, da sie als Beste 
mit Scharfblick fürs Detail gal-
ten. (Gruppenfoto der Bildaus-
werter, unser Artikel 2, rechts-
Sarah Churchill)
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Wir befinden uns in den Jahren 1970 - 1980!

wieder ein Wendepunkt im Verein, kenne dies nunmehr aus ei-
genem Erleben statt wie bisher aus alten Vereinsunterlagen bzw. 
Gesprächen mit älteren Sportfreunden beginnend seinerzeit.

Der seinerzeit „größte Rüpel der Jugendgruppe“ Udo Gudd (Aus-
sage des damaligen Vereinsvorsitzenden Hans Schroth) „ent-
machtete kurzerhand“ den gesamten Vorstand, bildete überwie-
gend aus Mitgliedern der Jugendarbeit einen neuen Vorstand, 
zog Bilanz der Situation um den Verein, fand gleichgesinnte um 
den Neustart zu wagen.

Die Bilanz, die Möblierung des Vereinsheimes sowie die In-
nenräume verwahrlost, Vereinsunterlagen sowie Akten aus 
den Schränken zu Gunsten von Gläsern etc. im feuchten 
„Bierkeller“ gelagert - ebenso die Vereinsfahne welche da-
durch unwiederbringlich verschimmelt war, … Kontostand 
nahezu null!

Das schlimmste, die Sportfreunde schien es hatten den 
Glauben an ihr Vereinsheim verloren!

1980, zu diesem Zeitpunkt waren im Verein 133 Mitglieder or-
ganisiert, davon 104 Erwachsene Sportfreunde, 29 Schüler und 
Jugendliche sowie 2 russische Offiziere als Gastmitglieder.

Die Mitgliederzahl des DAV der DDR betrug ca. 550 000 
Sportfreunde und entwickelte sich somit zum zweitgrößten 
Verband des Landes.

Wie bereits erwähnt, kam es im Oktober 1980 zu einem Wechsel 
in der Vereinsführung.

Nicht nur aus heutiger Sicht, schon damals wurde noch rechtzei-
tig erkannt: Ohne grundlegende Änderungen in der Führung war 
die Existenz des Sportanglervereines gefährdet!

Sportfreund Hans Schroth hatte 17 Jahre den Verein als 1. Vorsit-
zender in seiner Entwicklung vorangebracht, in dieser Zeit wurde 
das Anglerheim erbaut und in der Jugendarbeit beispiellose Er-
gebnisse erreicht!

M Section
1940 bis April 1945
Sehr geheime Abteilung, zuständig für Objekte in England die 
zerstört werden mussten, im Fall einer deutschen Invasion.

N Section
November 1940 bis Mai 1945
Nachtphotographie

GI Section
Juni 1941 bis Juli 1945
Übernahme und Archivierung aller Berichte, Bücher zur Technik, 
Protokoll-Verhöre von Kriegsgefangenen

Ehrenamtliche Hospizbegleiter gesucht
Du suchst nach einer Möglichkeit, dich mit deinen Erfahrungen 
und Begabungen ehrenamtlich zu engagieren? Auch im kom-
menden Jahr 2025 soll es wieder einen Kurs zum ehrenamtli-
chen Hospizbegleiter geben, wie Matthias Haupt, der Koordina-
tor des ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes am 
Diakoniezentrum Bethesda in Eisenberg, mitteilt.

Besonders im Bereich Sterbe- und Trauerbegleitung ist der Be-
darf steigend. Im Mittelpunkt unserer Hospizarbeit stehen ster-
bende Menschen mit ihren Bedürfnissen und Rechten. Denn 
jeder Mensch hat seine eigene Art und Weise zu leben und zu 
sterben. Auch nahestehende Menschen brauchen Aufmerksam-
keit, Fürsorge, Anerkennung und Trost. Der Hospizdienst möch-
te Sterbenden und ihren Angehörigen/ Freunden, dabei helfen, 
bis zum Schluss menschenwürdig zu leben. Dazu gehört es den 
Menschen auf seinem letzten Weg nicht allein zu lassen.

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich vorab persönlich 
oder telefonisch über die ehrenamtliche Arbeit im ambulanten 
Hospizdienst im Diakoniezentrum Bethesda, Johanniterstraße 1, 
07607 Eisenberg, zu informieren.

 Foto: Daniela Bieck
Weitere Informationen gibt unter:
www.johanniter.de/johanniter-seniorenhaeuser/standorte/ 
ambulanter-hospizdienst-eisenberg/

oder direkt bei Koordinator Matthias Haupt unter  
Telefon: 036691/49828
oder per Mail: matthias.haupt@jose.johanniter.de
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Sportfreundes Harry Mörtel übernahm die Funktion des Schrift-
führers, der Autor hinzu dessen Vorstandsfunktion für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit.

Dem neue gewählten Vorstandmitgliedern standen enorme Auf-
gaben bevor um das Fortbestehen ihres Vereines zu ermögli-
chen.
Als erste Maßnahmen, der Zustand ihres Anglerheimes, die Ret-
tung der Vereinsunterlagen sowie Vereinsfahne, konkrete Aufga-
bengliederungspläne für Vorstandsfunktionen, die „Beschaffung“ 
von finanziellen Mitteln durch Arbeiten nicht nur für die Stadtver-
waltung für notwendige Arbeiten am und in ihrem Vereinsheim, 
und vieles mehr.

All dies und vor allem, es wurden eine Vielzahl an Veranstaltun-
gen hervorgerufen und organisiert um ein Vereinsleben zu ge-
stalten, durch welches sich im Laufe der Jahre wieder eine Ver-
einsverbundenheit bei den Sportfreunden bildete.

Vorortberatung auf dem Gries zwischen Vertretern der Stadt-
verwaltung, dem Sicherheitsbeauftragten, sowie 1. Sowie 2. 
Vereinsvorsitzenden der Kahlaer Angler. Thema Schadholzbe-
seitigung auf Grund der Gefahrensituation für die Bevölkerung.

Weiterhin wurden innerhalb des Vorstandes Sportfreunde mit 
den damals neuen Funktionen beauftragt, so für die Betreuung 
der Anglerveteranen.
Neue Aufgabenpläne für die Vorstandsfunktionen wurden erar-
beitet, vom Gewässerwart, dem Teichwart oder Jugendleiter bis 
hin zum 1. Vorsitzenden- die Vorstandsarbeit erreichte in ihrer 
Arbeit und Ergebnissen eine völlig neue Qualität.

Durch das Einbeziehen von jüngeren Sportfreunden in den Vor-
stand wurde ein Alters-Durchschnitt der Vorstandsmitglieder von 
zuvor 49,8 Jahren auf 31,5 Jahre erreicht.

Dies führte nicht zuletzt dazu, dass viele der geplanten Vorhaben 
und die eigentlichen Aufgaben unseres Vereines zielstrebiger re-
alisiert werden konnten.

Man kann einschätzen, mit der Neuwahl des Vorstandes im Ok-
tober 1980 wurden die Weichen für eine qualitativ- und quantita-
tiv ausgerichtete Vereinspolitik bis in die heutige Zeit gestellt, der 
neugewählte Vorstand steckte seine Ziele hoch und Dank des 
persönlichen Engagements ging man an die Realisierung der als 
Ziel gesetzten Aufgaben heran.

Diese waren zum Beispiel im Bereich unseres Anglerheimes 
notwendig gewordenen Arbeiten, gewässerwirtschaftliche Ak-
tivitäten wie Ufer- und Gewässerbereinigungen, Umwelt- und 
Naturschutzmaßnahmen im Stadtgebiet, der Gestaltung einer 
weiteren effektiven Jugendarbeit, eine umfassende Veteranen-
betreuung sowie zahlreiche kulturelle und gesellige Veranstal-
tungen wie u.a. Skatabende, Faschingsfeiern, Weihnachtsfeiern 
für die Kinder der Sportfreunde bis hin zum gemeinsamen Bege-
hens des Jahreswechsels zur Gestaltung eines harmonischen 
Vereinslebens. Um an dem Vereinsleben auch die Familienan-
gehörigen der Sportfreunde besser teilhaben zu lassen wurden 
Familienangeltage durchgeführt.

Jedoch, nicht nur in der Arbeitsfähigkeit des Vorstandes unter 
Mitwirkung der Sportfreunde ergaben sich Probleme, Unstim-
migkeiten innerhalb der Mitgliedschaft, das Ableben von aktiven 
und verdienstvollen älteren Spotfreunden, der Austritt und z. T. 
der damit verbundene Verlust von aktiven Sportfreunden mit dem 
Ziel der Neugründung 2 weiterer Anglervereine in Kahla, machte 
ein Vereinsleben und damit das Fortbestehen des Vereines na-
hezu unmöglich.

Der Sportfreund Udo Gudd sprach später, anlässlich des 1. Vete-
ranentreffens im Jahre 1981 von dieser Zeit:

„ In den Jahren 1970 bis 1979 war der Aderlass doch zu 
groß, die besten Sportfreunde schieden aus, zum Teil aus 
Altersgründen oder das Ableben riss sie aus unserer Mit-
te und durch die Bildung der BG Kreisbau Kahla und spä-
ter WAB Kahla kam es zu einer Abwanderung von einigen 
Sportfreunden, die sich dort mehr Vorteile erhofften, bzw. 
welche sich durch die Unstimmigkeiten in unserem Verein 
verärgert abwandten.“
 U. Gudd, Veteranentreffen am 21.05.1981
Es machten sich grundlegende Veränderungen unbedingt erfor-
derlich um ein Fortbestehen der bis dahin 56 Jahre bestehenden 
organisierten Sportangelei in der Kahlaer Betriebs-gruppe zu 
gewährleisten.

Zur Jahreshauptversammlung 1980 wurde der Sportfreund Udo 
Gudd, erwachsen aus der Jugendgruppe, durch die Mitglieder 
zum 1. Vorsitzenden des Vereines gewählt.

Der überwiegende Teil der Mitglieder des heutigen Vorstandes 
war einst Mitglied der Jugendgruppe, erlernten in dieser das 
1x1 des Angelsportes, die Liebe und Verbundenheit zu ihrem 
Sportverein sowie die Notwendigkeit selbst Verantwortung zum 
Fortbestehen und der Weiterentwicklung des Vereines zu über-
nehmen.

Der Vorstand wurde in seiner Anzahl an Sportfreunden sowie 
entsprechender Funktionspläne erweitert.

So wurde u.a. erstmals in der Vereinsgeschichte ein Sportfreund 
für Öffentlichkeitsarbeit mit den Aufgaben betraut, die damals be-
stehenden Möglichkeiten zu nutzen, um über Aktivitäten des Ver-
einslebens, der Leistungen der Sportfreunde beim Umwelt- und 
Natur-schutz sowie dem Erhalt des Fischbestandes in all seiner 
Artenvielfalt in unseren Gewässern sowie erreichter sportlicher 
Ergebnisse in der Öffentlichkeit zu berichten.

Die dafür bestehenden Möglichkeiten waren seinerzeit die 
„Volkswacht“, dem „Porzelliner Echo“ sowie dem Schaukasten 
des Vereines in der Bahnhofstraße.

Das erste Mitglied im Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit war der 
schon ältere Sportfreund Harry Mörtel.

1980 / Straßenbau durch die Sportfreunde. Der Badweg wurde 
mit einer Bitumendecke versehen.

1981 wurde der Autor als ZbV (Zur besonderen Verwendung - 
heißt zuständig für den Kontakt und Organisation einer guten 
Zusammenarbeit zwischen dem Trägerbetrieb, der Stadtverwal-
tung, dem DTSB, usw.) eigentlich „Nichtangler“, kurzerhand in 
den Vorstand Kooptiert.
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Wie die Kahlaer Sportangler einen wichtigen Beitrag leisteten für 
das neu erschlossene Wohngebiet Löbschütz

Bleiben Sie interessiert!

Dieter Melzer, sen.
P/Ö

LEBEN UND ARBEITEN in Saale-Unstrut

Initiative für eine bessere Unternehmenskultur und 
Mitarbeiterorientierung sowie mehr Wertschätzung 
und Lebensqualität für Arbeitende im Tourismus

Naumburg, 06.08.2024 (SUT-HH)

Die Saale-Unstrut Tourismus GmbH hat eine, durch das Land 
Sachsen-Anhalt geförderte, innovative Kampagne gestartet, 
die weit über die klassische Vermarktung touristischer Ange-
bote hinausgeht. Unter dem Motto „LEBEN UND ARBEITEN 
in Saale-Unstrut“ wird die Region als attraktiver Lebens- 
und Arbeitsort positioniert. Gemeinsam für Saale-Unstrut
setzen sich touristische Betriebe für mehr Wertschätzung 
und Lebensqualität sowie für eine bessere Unternehmens-
kultur und Mitarbeiterorientierung ein. Zur Gründung des
Unternehmensnetzwerks trafen sich die beteiligten Betriebe 
am 05.08.2024 auf dem Ziegenhof in Schleckweda.

Im Jahr 2022 wurde ein Förderprojekt des Landes Sachsen-An-
halt beantragt und genehmigt, um eine 3-jährige, breit angelegte 
Initiative zum Thema „Arbeitskräftegewinnung im Tourismus und 
Steigerung des Branchenimages“ für die Region durchzuführen.

Am 05.08.2024 trafen sich touristische Betriebe, die sich in dem 
neuen Netzwerk “Gemeinsam Saale-Unstrut“ engagieren, in 
Schleckweda. Ziel war die Verabschiedung einer Charta. Diese 
stellt eine Selbstverpflichtung der beteiligten touristischen Betrie-
be dar, die zuvor gemeinschaftlich erarbeitet wurde.

Gemeinsam mehr erreichen für die Beschäftigten 
im Tourismus

Diese Charta fördert eine Unternehmenskultur, die Wertschät-
zung und Mitarbeiterorientierung in den Mittelpunkt stellt. Zufrie-
dene und engagierte Mitarbeiter sind die wertvollste Ressource 
für jedes Unternehmen. Unsere Betriebe haben die Bedeutung 
dieser positiven Unternehmenskultur erkannt und arbeiten inten-
siv daran, ihre Attraktivität als Arbeitgeber zu steigern.

Das Qualitätsversprechen: Die Mitglieder der Charta „Gemein-
sam Saale-Unstrut“ engagieren sich für ein attraktives Arbeits-
umfeld im Tourismus. Ihr Ziel ist ein Betriebsklima, in dem sich 
sowohl Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer wohlfühlen. Die Char-
ta umfasst mehrere zentrale Punkte: Lebensqualität, Zukunftsge-
staltung, Teamgeist und Wertschätzung.

Zu den Gründungsmitgliedern zählen das Parkhotel Güldene 
Berge in Weißenfels, das Weinberghotel Edelacker in Freyburg, 
das Hotel und Restaurant „Zur Kanone“ in Tautenhain sowie das 
Atrium Hotel Amadeus in Osterfeld. 

Und nicht zu guter Letzt kam es zum Angler- Veteranentreffen 
im Anglerheim.

Das der neu gewählte Vorstand auf dem richtigen Weg war zeigte 
sich nicht zuletzt in einer immer deutlich spürbaren Verbunden-
heit der Sportfreunde zu ihrem Sportverein.

Auch außenstehende konnten sich davon überzeugen, wurden 
doch die „Angler eine gute Adresse“, wenn es selbst für die Stadt 
Kahla zu lösende Probleme gab.

Viele werden sich noch an die Bereinigung des Unterbaches in 
Kahla erinnern, an die Forsteinsätze im Hummelshainer Forst, 
wo 40.000 kleine Bäume gepflanzt wurden.

Bei der Uferbereinigung an der „Saale“ sowie der „Griesspitze“, 
gemeinsame Aktion des Rates der Stadt Kahla, dem BFA des 
DAV (Bezirksfachausschuss- d. Autor) sowie des Sportangler-
vereines wurde kranker oder eine Gefährdung darstellender 
Baumbestand beseitigt, rund 195 Festmeter Holz geschlagen. 
Als Ausgleich wurden mit Unterstützung der Flussmeisterei im 
Zeitraum 1985 bis 1989 an der Saale und im Stadtgebiet von 
Kahla 8000 Bäume und Sträucher gepflanzt.

Über die Rekultivierung der „Schröters Lache“ wurde bereits in 
einer vorangegangenen Ausgabe berichtet.

In diesem Zeitraum konnte man nahezu an jedem Wochenende 
die Sportfreunde des SAVK bei der Realisierung von Umwelt-
schutzmaßnahmen in Kahla beobachten.

Das Schadholz wurde zu 500 Sack Feuerholz verarbeitet und 
Rentnern der Stadt kostenlos und bis in den Keller getragen, zur 
Feuerung im Winter zur Verfügung gestellt.
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Dafür haben sich die Unterzeichner zu einer gemeinsamen Char-
ta verpflichtet, die die Bereiche Lebensqualität, Zukunftsgestal-
tung, Teamgeist und Wertschätzung umfassen. Diese internen 
Vereinbarungen stellen die selbstverpflichtenden Bedingungen 
für ein wertebasierte und zukunftsorientierte Zusammenarbeit 
aller teilnehmenden touristischen Betriebe dar.

Als Herzstück der Kommunikationskampagne wurde eine 
Webseite rund um das Thema Leben und Arbeiten im Tourismus 
in Saale-Unstrut aufgesetzt. Die wichtigsten Informationen zu 
den beteiligten Betrieben, Ausbildungsmöglichkeiten, Unterstüt-
zungen für Gründer sowie Informationen zum Lebensraum sind 
dort zu finden. Die Themen werden stets aktualisiert und vertieft. 
Eine umfangreiche Onlinemarketingkampagne sorgt für Reich-
weite in der Kommunikation und führt die Interessenten zu den 
passenden Informationen auf die Website.

www.saale-unstrut-tourismus.de/leben-und-arbeiten

Sportnachrichten

DFB „Kinder-Bewegungsabzeichen“ und 
LSB „Muskelkater-Bewegungsabzeichen“
Die Integrativen Kindereinrichtungen „Bunte Welt“ (DRK) und 
„Tranquilla Trampeltreu“ (AWO) aus Kahla nahmen in den Ferien-
wochen das Angebot vom Thüringer Fußball-Verband und Kreis-
sportbund Saale-Holzland gern an, mit den vier und fünfjährigen 
Kindern das DFB-Kinderbewegungsabzeichen „Paules Reise um 
die Welt“ und das LSB „Muskelkater-Bewegungsabzeichen“ ab-
zulegen.

Während beim Fußball-Abzeichen Spaß und Freude im Umgang 
mit Bällen im Vordergrund steht, ist es beim Muskelkater-Abzei-
chen die Heranführung der Kinder an spielerisch sportliche Akti-
vitäten und an das regelmäßige Sporttreiben. Unterstützt wurden 
diese Aktionen von Dirk Schmidt (TFV) und Bernd Bock (KSB/
TFV). Die beiden genannten Kindereinrichtungen sind seit Jah-
ren sportlich sehr aktiv und nehmen regelmäßig an den sportli-
chen Angeboten vom Kreissportbund Saale-Holzland teil.

Die Kindereinrichtung „Bunte Welt“ hat auch das Qualitätssiegel 
„Bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ vom Landessport-
bund Thüringen!

Kinder & Betreuer von der Kindereinrichtung  
„Tranquilla Trampeltreu“

Kinder & Betreuer von der Kindereinrichtung „Bunte Welt“  
Info: rechts mit Ball-Korb

Diese Unternehmen setzen erfolgreich auf den „New Work“-
Ansatz, um qualifiziertes Personal zu gewinnen. „New Work“ 
beschreibt ein Arbeitskonzept, das durch Flexibilität, Autonomie, 
Sinnhaftigkeit und den Einsatz moderner Technologien gekenn-
zeichnet ist, um den Anforderungen der heutigen und zukünfti-
gen Arbeitswelt gerecht zu werden.

In Schleckweda wurden zudem feierlich die nächsten Partner im 
Netzwerk begrüßt: die Stiftung Leuchtenburg aus Seitenroda, 
Ursprung Saale-Unstrut aus Großheringen und der Gasthof Zu-
friedenheit aus Naumburg.

Hintergrund: Projekt Leben und Arbeiten in Saale-Unstrut

Der Arbeitskräftemangel ist mittlerweile ein allgegenwärtiges 
Problem in vielen Branchen in Deutschland, darunter auch im 
Tourismus. Dabei resultiert der Mangel nicht nur aus der allge-
meinen demografischen Entwicklung mit einer rückläufigen Zahl 
an Erwerbstätigen und Auszubildenden, sondern auch aus den 
ungünstigen Rahmen- und Arbeitsbedingungen in der Touris-
musbranche. Für die meisten gastgewerblichen Betriebe ist es 
schwierig, geeignete MitarbeiterInnen an die Standorte zu be-
kommen. Auf der anderen Seite ist gut ausgebildetes Personal 
und eine in die Zukunft gerichtete Personalpolitik einer der be-
deutendsten Erfolgsfaktoren von nachhaltigen und langfristig 
ausgerichteten Tourismusstrategien.

Problematisch ist auch die Nachfolge in touristischen Unterneh-
mungen, speziell in der Hotellerie und Gastronomie. Fast ein 
Viertel aller Betriebe stehen in den nächsten Jahren vor einer un-
gelösten Nachfolgeregelung und die Region damit vor dem Ver-
lust weiterer touristischer Angebote. Gerade junge Unternehmer 
und Führungskräfte können der Betriebslandschaft in der Regi-
on frische Impulse geben. Um diese Zielgruppe direkt anzuspre-
chen, muss jedoch ein passendes Format entwickelt werden.

Ein weiterer zu berücksichtigender Aspekt ist die Tatsache, dass 
Saale-Unstrut eine bisher weniger bekannte Region für ein gro-
ßes Angebot an touristischen Arbeitsstellen ist. Gleichwohl be-
streiten rund 77.000 Menschen ihren Lebensunterhalt in Sach-
sen-Anhalt aus dem Tourismus, in Thüringen sind rund 80.000 
Arbeitsplätze direkt oder indirekt vom Tourismus abhängig. Eine 
Aufgabe des Tourismus besteht darin, die Bekanntheit und das 
Image zu stärken und die Region als nachhaltigen Lebensraum 
bekannt zu machen.

Ziel des Projektes ist es, eine Kampagne zu realisieren, welche 
die Wahrnehmung der Regionals attraktiven Lebens- und Ar-
beitsraumfördert und das Brachenimage verbessert. Auf diesem-
Wege sollen die touristischen Betriebe bei der Auszubildenden-, 
Arbeitskräfte- und Nachfolgesuche unterstützt werden.

Als wichtiges Mittel wurde eine Charta für die Arbeitgebermar-
ke Saale-Unstrut erarbeitet. Die Arbeitgeber der Gemeinschaft 
verstehen sich als Botschafter für attraktives Arbeiten im Touris-
mus mit dem Ziel ein betriebliches Arbeitsumfeld zu schaffen, in 
dem sich alle Beteiligten gleichermaßen wohlfühlen. 

Unterzeichnung der Charta „Gemeinsam Saale-Unstrut“ im 
Projekt Leben und Arbeiten in Saale-Unstrut v.l. Marcus Lecher 
(Projektmanager Leben und Arbeiten Saale-Unstrut), Jana 
Sörgel („Zur Kanone“ Tautenhain), Melanie Albrecht (Parkhotel 
Güldene Berge Weißenfels), Benjamin Bachar (Atrium Hotel 
Amadeus Osterfeld), Sandra Engel (Weinberghotel Edelacker 
Freyburg), Antje Peiser (Geschäftsführerin Saale-Unstrut Touris-
mus GmbH) Foto: Saale-Unstrut Tourismus GmbH, Karsten Hey
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Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

DA N K S AG U NG

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vielen 
Beweisen der Achtung und Verehrung, die uns durch 
tröstende Worte, stillen Händedruck, stumme Umarmung, 
herzlich geschriebene Worte, Geldzuwendungen und 
persönliches Geleit beim Abschied von meinem lieben 
Ehemann, unserem Vater und Opa

Rudi Bauerfeind
zuteilwurden, möchten wir allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn sowie allen, die ihn im Leben schätzten und im 
Tode ehrten, unseren tief empfundenen Dank sagen.

In stiller Trauer

Uschi Bauerfeind
Jens Bauerfeind
Silke Weickert & FamilieKahla, im August 2024

Verantwortung für das Leben und den Tod
Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung
August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla

Tel.: 036424 - 22784 
E-Mail: ramona.mueller63@gmail.com

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch: 03677 2050-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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JAHRE
35 Kahlaer Nachrichten 

Stadt Kahla 

❚ GRUSSWORT JUBILÄUM

Liebe Leserinnen und Leser unseres Amtsblattes,

Ihr Amts- und/oder Mitteilungs-
blatt feiert mit dieser Ausgabe einen 
runden Jahrgangsgeburtstag. Hierzu 
wollen wir uns alle sehr gern gegen-
seitig beglückwünschen.

Seit vielen Jahren also wird das Heft 
als eines von über 1.100 Blättern der 
LINUS WITTICH Medien KG hergestellt.

In Thüringen, mit Sitz in Langewiesen, 
einem Ortsteil von Ilmenau, geben wir 
mit den Ihnen vorliegendem Titel ins-
gesamt mehr als 130 Amtsblätter her-
aus. Eine stolze Zahl wie wir meinen.

Das vor Ihnen liegende Amtsblatt ist 
ihr amtliches Verkündungsblatt und 
Bekanntmachungsorgan Ihrer Verwal-
tung mit einer haushaltsabdecken-
den Auflage.

Es wird in fast alle Haushalte geliefert, um somit zu garantieren, dass 
amtliche Bekanntmachungen, Ausschreibungen sowie interessante 
Informationen aus der Verwaltung (den Ortsteilen) von Vereinen und 
Institutionen allen Einwohnern und auch Gästen bekannt gemacht 
werden.

Ungezählt sind viele Bekanntmachungen und Artikel, die wir ge-
meinsam mit Ihrer Verwaltung auf digitalem Wege liebevoll aufarbei-
ten und letztendlich zu Papier und dann in Ihren Briefkasten bringen.

Wir möchten diese Jubiläumsausgabe zum Anlass nehmen, um allen 
Mitwirkenden ein HERZLICHES DANKESCHÖN zu sagen.

Ganz besonders danken wir den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Kommune für die sehr gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Danke auch an alle „Schreiberlinge“ aus Schulen, Kitas, Vereinen, 
Verbänden, Kirchen und sonstigen Institutionen. 
Auch allen Handwerkern, Gewerbetreibenden und sonstigen Anzei-
genkunden gilt für Ihre Mitwirkung ein GANZ BESONDERER DANK 
- letztendlich finanzieren die vielen interessanten und kostenpflichti-
gen Inserate das Produkt mit und sind maßgeblich an dessen Erfolg 
über diese vielen Jahre hinweg beteiligt.

Wir sagen DANKE den unzähligen Verteilern, die immer - bei allen 
Wettern - versuchen zu garantieren, dass das Amtsblatt rechtzeitig in 
den Haushalten der Einwohner ankommt und eventuelle Reklama-
tionen umgehend bearbeiten. Gerade in sämtlichen Bergen Thürin-
gens zur Winterszeit nicht immer ein leichtes Unterfangen…

Auch in Zukunft soll das Amts- und Mitteilungsblatt amtliche Be-
kanntmachungen, neues aus der Verwaltung, den Ortsteilen, Veran-
staltungen und vieles mehr mit bestmöglichstem Informationsge-
halt allen Einwohner nah bringen. Darunter hatten die Blätter leider 
während Corona etwas gelitten - es gab ja quasi über Nacht u.a. kein 
Vereinsleben mehr. Doch das wurde wieder besser – wir spürten das 
in den letzten Jahren schon deutlich. Zur Mitwirkung laden wir hier-
zu mit regionalem Bezug, Verfasser von Artikeln ganz herzlich ein. 
Trotz des digitalen Angebotes erreichen wir mit unserem Amtsblatt 
viele Einwohner und wir würden uns wünschen, eine Vielzahl von Le-
sern auch zukünftig damit zu erreichen und mit den Informationen 
zu bereichern.

Auf eine weiterhin gute Kooperation viel Freude beim Lesen und 
bleiben Sie bitte gesund wünscht Ihnen Ihr Team des Medienhauses

LINUS WITTICH Medien KG
aus 98693 Ilmenau
Mirko Reise, Leiter Medienhaus

• Aufkleber
• Banner
• Broschüren
• Bücher
• Flyer

• Plakate
• Kalender
• Werbemittel
• Zeitungen
 und vieles mehr…

...stark in der Region

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 · 98693 Ilmenau
Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Schuster Liftsysteme
Ihr Treppenliftspezialist e.K.

03 64 24 / 71 49 15
Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie umfassend zu den 
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

Sonderaktion 2024Sonderaktion 2024
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!

Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger 
Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – 
Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, 
nur 2 kg/m² ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, 
schwarz/rot   ab 8.490,- €
Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, 
Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, Schieferarbeiten, Metallbau, 
Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Planung, Lieferung, Montage von 
Photovoltaik-Anlagen Wir verschönern Ihr 
Zuhause (Beispiel 100 m2 Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung ab 5.450,- €
Fassadenputz inklusive Untergründe ab 8.950,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot 
sind kostenlos und unverbindlich

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736
E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre

Gesund durch alle Jahreszeiten
Finnland gilt als das Hei-
matland der Sauna. Doch 
auch hierzulande schwö-
ren viele auf die abhär-
tende Wirkung regelmä-
ßiger Saunabesuche. 

Der Wechsel von Hitze und 
Abkühlung ist ein gutes 
Training für den Kreislauf 
und die Durchblutung. 
Wärme erweitert die Blut-
gefäße, der anschließende 
kalter Guss unter der Du-
sche oder der Gang ins 

Tauchbecken sorgen für 
ein schnelles Zusammen-
ziehen. 

So wird auf Dauer die 
Durchblutung verbessert. 
Ein Effekt zur Stärkung des 
Immunsystems konnte in 
Studien noch nicht umfas-
send belegt werden. 

Dennoch tut ein regelmä-
ßiger Saunabesuch gut, 
denn der Körper gewöhnt 
sich an Temperaturwech-

sel und auch der Stres-
sabbau ist nicht zu unter-
schätzen. Experten raten 
dazu, ein- bis zweimal pro 
Woche in die Sauna zu ge-
hen und langsam zu star-
ten, um Herz und Kreislauf 
nicht zu überlasten.

Doch nicht für jeden ist 
Saunieren geeignet. Wer 
gerade unter einem grippa-

len Infekt leidet, verzichtet 
besser auf einen Sauna-
gang. 

Gleiches gilt für Patienten 
mit Asthma, Herz-Kreis-
lauf-Problemen der Venen-
leiden und Krampfadern. 

Bei Unsicherheit sollte im 
Vorfeld ärztlicher Rat ein-
geholt werden. red

Anzeige

Brennholz?
Handel Hoffmann!

Tel. 0160-90 62 93 48
E-Mail: Handel-hoffmann@t-online.de

Kaminholz gesägt, gespalten und getrocknet sowie 
Stammholz in Buche Esche Birke und Nadelholz
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Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Familienanzeigen, die ankommen – 
preiswert mit persönlicher Beratung

Ihre Anzeigenberaterin Martina Ulke berät Sie gern
Tel. 0175 - 595 1698 | E-Mail: M.Ulke@wittich-langewiesen.de

Jugendweihe/Konfirmation/
Kommunion

Schulanfang/Gratulation/
Danksagung

Geburt/Hochzeit/Jubiläum 
und weitere Anlässe

Traueranzeigen/Nachrufe/
Trauerdanksagungen/
Jahrgedächtnis

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.prime-promotion.de  
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek; 
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei & 
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha 
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha 
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country 
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag: 
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Linienfl ug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•  Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne
• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: LW25-1

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – 
Kap der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der 

Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge
•  16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Buchungscode: LW25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

  NAMIBIA

p. P. ab 

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025 

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025 

19-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €
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Für Sie inklusive: 
   2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
Leihsaunatücher
Verleih von Wanderstöcken und Wanderrucksäcken
WLANInformationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 20.12.24 129 189 299 399

20.10. - 31.10.24 139 199 309 419

27.08. - 19.10.24 149 209 339 469

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3,50 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive Light
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Täglich Eintritt in die Bade- und Saunalandschaft 

Bad BrambachLeihbademantel
10 € Wellness-/Massagegutschein im Privat 

SPA des Hotels pro VollzahlerWLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

04.11. - 18.12.24 
02.01. - 12.02.25 359 599 769

12.08. - 25.08.24,
13.02. - 28.03.25 379 629 799

26.08. - 03.11.24 399 659 829

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,30 € p. P./Nacht

Thüringer Wald   WAGNERS Hotel im Thüringer Wald in Bad Tabarz  

Vogtland   Santé Royale Gesundheitsresort Bad Brambach  

3 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
wath

4 Tage • All Incluisve Light
ab €359,p. P.–

Reise-Code: 
sabb

4 Tage • All Inclusive
ab €139,p. P.–

Reise-Code: 
klne

Thüringer Wald-Impression

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer Standard

Kein Einzelzimmerzuschlag
im Reisezeitraum 12.08. - 30.09.24 (letzte Abreise)

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad und Whirlpool
KinderClub DONINO (lt. Hotelaushang)
WLANHotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

17.11. - 21.12.24 139 229 319

03.11. - 16.11.24 149 249 339

09.09. - 26.10.24 169 269 369

12.08. - 08.09.24,  27.10. - 02.11.24,  
22.12. - 26.12.24 199 329 449

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht Beispiel Doppelzimmer

Bayerischer Wald   Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut  

Termine

buchbar

Großer Wellnessbereich &
 KinderClub!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 636 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro


